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J& Husfprücbe berühmter
9Ber bas Hrtfe Sein gebrochen bat, îann nur nocb mit bem rechten ftolpern.

Qnaä) Änöbli, (Stabstrompeter.

SBenn man oor bem lebten ©djoppen aufhören hin täte, gäb eê oièlnwriiger

©djäbelroelj- Seau SSaptifte 3et§timéf§.

©o bid) ein glofj beißt, fo töte ihn nidjt et)er at? bië bu ifjn baft; tft er aber

oortjer auf einer ^rtnjeffin geroefen, fo ©ergieße fein föniglidjes 33lut.

Öubimagifter ®oppetmop«.

®er SJîepublifaner Benjamin granfltn bat ben 33litjableiter erfunben, aber bei

beutfcbe Äronptinj nette SJianjdjettenfnöpfe. Glto-

®cr nädjfte gebruar ift nod) nidjt tjerum. Gentonto £eftaquabro.

aStei Pfennige finb ntdjt ganî fünf (Sentîmes. Raphael Äümifpalter.

<5s ift fein gäblein fo bünn gefponnen, id) tjätte mit iljm bte SBette geroonnen.
©arab 33ernljavö.

©elb ift ©etb! Seopolb oon Belgien.

2ludj eine ©tünbterin fann eine SBöctjnerin roerben. 23abette Sumpf.

S)er fletnlidje SDtenfd) plagt ficb fdjon mit ©iferfudjt, nod) et) er geliebt roirb.
33entrebleu.

Slbgefodjie Kräuter nennt man Thee unb abgetönte îaifadjen ïljeorie.
ïbeobofiu§ ©rotmmimfnabs.

STie armen Seute haben es leidjt, in ben ipimmet ni fommen, ba fie aus ber 9tot

eine Sugenb madjen fönnen. Sptitoerli.

SBenn etn Qube oor einem Hebräer ba§ Äreuj macht, fo mufj e§ übel riedjen in

3§raet. Stebucabnejar ©rointipli-

JVIänner und JYIänmnnen.
9tun fann man buebftäblid) fagen: geppelin hat fid) m einer Äaiferei etniebrigt.

2Jîongot~":er 9îebiDious.

SDas ©rubenunglücf in SSÎeftpfjalen tft afferbings fetjr groß, aber roir fönnen ©ott
nicfjt genug banfen, baß unfer Äaifer nidjt babei roar, ben fein Satenbrang ja fonft

überalt hinführt- SHjränenbrüfe, ©nperintenbent-

SBenn bie Könige unb Kronprinzen ntdjt für uns forgten, roir toüfoten nidjt, too

roir bas tägtidje Srot tjernebmen rootltcn. Tie oeretnigten SBitjblätter-

Capisco. .^einrieb ijeine.
' ©s roäre oieHeidjt bodj beffer geroefen, idj Ijätte bie SSudjbrucfcrfunft unetfunben

getaffett; bte SBelt befänte nidjt fo oiel 2trgernis ju boren. ©utenberg.

Über äffen SBtpfeln tft SKtttj! Dho! Über allen SBipfeln ift ©r! "

©ar Stiles fjat ©r bocb nidjt oon mir gelernt. £injpeter.

SBeil man bie ©etegenbeit beim ©djopf nehmen muß, fo bin icb frob über meine

©labe. grioolht gunfenbritler.

SJtan fann gut bei tjunbst'altcm SBctter fiujroarme 2Jttlcb tvinfen ofjne ein SSietj

fein. Seobegar Subibumpë.

SBenn ber Kapitän nidjt imftanbe ift, feine ©cbulb ratenroeife abzahlen, fo oer*

läßt bie SDÎannfdjaft rattenroeife bas ©djiff. ©ermania.

SBenn bie Suftfdjiffe fnöbelförniig roären, fo roären fte üiefletdjt oon einem 33arjern

erfunben roorben- Diündjnerfinbt.

tex SDeutfdje fdjroer bie ©egenroart empfinbet, iljm roirbs in tteffter S^ele bang:

(Sin grofjer ©djroeiger bat bas 3teidj ßegrünbet, ein großer ©djroärjer fdjafft am Untergang.
U.ius ex i 11 is

Der entenvogel. &
in Beitrag 5U111 problem ber £uftbefdjiffung.

<£s regte jüngft ftd) eine nte
Hiebt ein Keporterfunftprobuft

3m £uft* unb IDafferelemente.

3d) I?ab' itjr finnenb îugegucft.

Sie tauchte in bie Ciefe nieber

Unb auf bem JDaffer bin fte glitt,
IDorauf fte mtitelft bem ©efieber

Unb Sdjnelligfeit bte £uft burd)fd)nttt.

IDir Ijaben Sdjtoimmen roobl unb

Dem (Entennogel abgelernt, [auctjen
Dod) fo, roie er, bte plügel brauchen,

Daoon ftnb mir nocb roeit entfernt.

3ft unfer erft bes Pogelfluges
(Sebeimnis, förbern luftig mir
Die £aft bes fdjroerften ©üterjuges

3m ^tuge burd) bas £uftreoier.
Karl 3ak.n*

%

Serbtfcbce Hbenteucr.
®s fetjnten ftd) bie jungen ©erben

(SCarum? ift mir nod) ntdjt bekannt)

3u kämpfen, ftegen ober fterben

gür itjr geliebtes SBaferlanb.

©ie fdjrteben gehn« unb Ijunbertfälttg,
telegraphierten ungefäumt,
Salb burä, balb ein», balb boppelfpättig,
2Bas fte oon ©iegen fdjon geträumt.

Wan teilte forglid) fdjon Patronen
Ten ©iegern" aus, an hlein unb grog ;

3toar fehlt's an fiugeln für fianonen,
!Sod) audj hein ©djtefjgeroehr gebt los.

©te räfonnterten unb fie fluchten
(SEas alles febr begreiflich ift)
Unb fanben enbltd), roas fie fudjten,
3m Ruiner ben oerbammten Sülift.

ftlau.

(Natürlich
Tie erfte ^ournaliftin auf ber Tribüne fjat
SSeridjterftattert im ©roßen Sîat ber SBaabt

Ta roerben nun roobl rote fdjon bie
SJiatur es bietet,

Son 33ärdjen audj bie 3citungss
en ten ausgebrütet

fagte ber Spieler, als er bas

ba fefjnte ftd) bte

J& J& Zitate.
<?)U füljn roirb mir bies (Saufelfptel

ie^te 03oI6ftücf fe^te.

3et?t gib mir einen ZHenfctjen, gute Dorftd)t
3ungfrau nad) einem ZTtanne.

3d) fange an, ber Sonne müb' ju fein fagte ber 30191119; oenn

er roar oerliebt.

^aft bu 5U Hadjt gebetet, Desbemona? fragte ber Pater feine

tTod)ter, in beren (g'"1** cr 5ur Stacht ein letfes ^üflßri oernommen.

^alb 50g fte ttm, t)alb fanf er hxn unb in ben Firmen lagen ftd)

Setbe.

Ui), roenn td) nur nernünfttg roär' fagte einer an feinem oterten

^oer^eitstage unb mit 2?ed)t.

ITtuftf ift ber Sdjlüffel oom roeiblidjen ï^erjen mufj bte ein i^er$

haben; rote bte fptelt, pfui CeufeJ.

îcidjt bte Ktnber blos, fpeist man mit ZHärdjen ab fonbern auch

bte (Ehemänner.

So lafjt itjm bod) bas finblidje Dergnügen ber bumme Ceufel

hatte bie (Seroobnbeit, alle feine Sdjulben ju bejahten.

Derfunfen unb oergeffen Das tft bes Sängers ^lud) ber arme
Kerl roar ein Poet unb roar einft m obe geroefen.

XDas ift ber langen Hebe furjer Sinn? Der (ßatte fragte bas, als

er fpât nad) ï}aufe fam unb enifpredjenb empfangen rourbe.

jrotfdjen uns fei ÏOabrbctt! ba belogen fte ftd) g egen fettig.
3far.

Der fatale ReiCeonhcl.

Seit <EK bas i)errfd)iefd)äft auf Heifen treibt,
Kam tief unb tiefer in bie Kreibe
Die ^irma 2Ttid)eI", unb es bleibt

leur nod) bte Ejoffnung auf 'ne feine Pleite

Qnhetl von unten und oben.

(Db über oiel Cote im brennenben Sd)ad)t
IDitroen unb ÎDaifett bte ^änbe ringen,
ZTÎebr ÏTlaffengrâber fann über Had)t
<£in erplobierenbes IHunbroerf bringen

Der weit rebauende QUlly.

£uf tfchiffe bauft bu nun aud) nod) rote toll
(Segen roen nur, IDilly?" interoierot 3°hn 3ull.
CD, froh hift bu fpäter gerotf|, Bull, mal felber,
XDenn Seite an Seite roir fämpfen gegen 2Tïonbfâlher".

J? Sozial StatiftiH. J?
(Berner Bund.)

Zwei Doktoren, Proieitores,
Wollen einander lehren mores;
Der eine ilt höflich wie ein Bauer,
Der Reichesberg ift auf der Cauer,

Bcgieifet ihn mit einem Schauer
Von Sozial ¦ Gelebrtamkeit.
ÜJer wohl liegen wird im Streit?
Der Reicbesbergiade höcbiter Genuß

lit, daß man nicht alles glauben muß.
flnti - Anti - Kritiser.

Den Dynamîtbewahrern an der
J9 Jungfrau. M mon.

©ebt ifjr nun, bas fommt baoon!
©eht ibr nun, bas ift ber Sobn!
Gsiner Jungfrau SSufen trau'n
grifdje SSutter anoerttau'n,
SBäre bas jtidtjt Sumperei,

3lu§gefua)te Narretei?!

3roar, bie 33utter ift entbehrlich,.

Sîebod) ift fie nicht gefährlich.
Slber ftatt ber frifdjen öutter
Segt ihr gleidj Kanonenfutter,
înnamit an Jungfrau« SSufen,

©eht, nun habt itjr für bie ©pufen!

Der vergessltcbe Zar.
§ol eud) ber Seufel!" rief ber 3ar-
Ser neugebachne ber Sulgaren:
Zeh bin nun ntdjt meljr ber idj mar;
3Iennt mtd) nidjt gürft mefjr, nennt midj

3aren."
Unb roer ftdj roieberum oergtgt,
§at ftraefes groei Saler 3U bejahten.
STferht's eud), ihr alle, baß tbr's rotfjt,
3d) fag es ntdjt gu anbern malen".

©ar mandjer hat ftd) brauf oerfdjroaht :

<£r fanb ben 9Iamen ntdjt, ben redjten,
£jat, traun, ftd) hinterm Dhr gekräht;
Unb alle biefe, alte blechten.

Tod) eines fdjönen Sags oergaß
®er arme, neugebachne 3are
göcfjft eigen=htrntg roer er roas;
Itnb er, aud) er mußte pagare.

aiauu
6în Müllerduell.

STlit STttdjetn ber etoige 3Iïef)Ikonf lifet
Scheint eine ©adje, gar fehr oerjtotckt '

3ch rate, ben finoten 5U löfen:
SKan fdjtefjt fich 'mal mit ßlöfen

^ Aussprüche berühmter
Wer das linke Bein gebrochen hat. kann nur noch mit dem rechten stolpern.

Enach Knödli. Stabstrompeter.

Wenn man vor dem letzten Schoppen aufhören tun täte, gäb es vielwemger

Schädelweh. Jean Baptiste Zeislimeis.

So dich ein Floh beißt, so töte ihn nicht eher als bis du ihn hast; ist er aber

vorher auf einer Prinzessin gewesen, so vergieße kein königliches Blut.
Ludimagister Doppelmops.

Der Republikaner Benjamin Franklin hat den Blitzableiter erfunden, aber der

deutsche Kronpnnz neue Manschettenknöpfe. Clio-

Dcr nächste Februar ist noch nicht herum. Centonio Testaquadro.

Vier Pfennige sind nicht ganz fünf Centimes. Raphael Künüspalter.

Es ist kein Fädlein so dünn gesponnen, ich hätte mit ihm die Wette gewonnen.
Sarah Bernhard.

Geld ist Geld! Leopold von Belgien.

Auch cine Stündlerin kann eine Wöchnerin werden. Babette Bumpf.

Der kleinliche Menfch plagt sich schon mit Eisersucht, noch eh er geliebt wird.
Ventrebleu.

Abgekochte Kräuter nennt man Thee und abgekochte Tatsachen Theorie.

Theodosius Swimmimsnabs-

Die armen Leute haben es leicht, in den Himmel zu kommen, da sie aus der Not

eine Tugend machen können. Ptitverli.

Wenn ein Jude vor einem Hebräer das Kreuz macht, so muß es übel riechen in

Israel. Nebucadnezar Swinriplj.

Männer unâ >Vlännmnen. ^
j Nun kann man buchstäblich sagen: Zeppelin hat sich zu einer Kaiserei erniedrigt.

Mongol':er Redivivus-

Das Grubenunglück in Westphalen ist allerdings sehr groß, aber wir können Gott
nicht genug danken, daß unser Kaiser nicht dabei war, den sein Tatendrang ja sonst

überall hinführt- Thränendrüse. Superintendent-

Wenn die Könige und Kronprinzen nicht für uns sorgten, wir wüßten nicht, wo

wir das tägliche Brot hernehmen wollten. Die vereinigten Witzblätter.

Lgpisco. Heinrich Heine.

Es wäre vielleicht doch besser gewesen, ich hätte die Buchdruckerkunst unerfunden

gelassen; die Welt bekäme nicht so viel Ärgernis zu hören. Gutenberg.

Über allen Wipfeln ist Ruh! Oho! Über allen Wipseln ist Er!"
Gar Alles hat Er doch nicht von mir gelernt. Hinzpeter.

Weil man die Gelegenheit bà> Schopf nehmen muß. so bin ich froh über meine

Glatze. Fridolin Funkendriller-

Man kann gut bei hundskaltcm Wetter kuhwarme Milch trinken ohne ein Vieh zu

sein- Leodegar Ludibumps.

Wenn der Kapitän nicht imstande ist, seine Schuld ratenweise abzuzahlen, so

verläßt die Mannschaft rattenweise das Schiff. Germania.

Wenn die Luftschiffe knödelförmig wären, so wären sie vielleicht von einem Bayern

erfunden worden- Münchnerkindl.

Der Deutsche schwer die Gegenwart empfindet, ihm wirds in tiefster S^ele bang:

Ein großer Schweiger hat das Reich gegründet, ein großer Schwätzer schafft am Untergang.
D.IUS ex illis

^ Ver Cntenvogel. ^
Ein Beitrag zum Problem der Luftbeschiffung.

Ls regte jüngst sich eine Lnte

Nicht ein Reporterkunstprodukt

Im Luft- und Wasserelemente.

Ich hab' ihr sinnend zugeguckt.

Sie tauchte in die Tiefe nieder

Und auf dem Wasser hin sie glitt,
Worauf sie mittelst dem Gefieder

Und Schnelligkeit die Luft durchschnitt.

Wir haben Schwimmen wohl und

Dem Lntenvogel abgelernt, ^Tauchen

Doch so, wie er, die Flügel brauchen.

Davon sind wir noch weit entfernt.

Ist unser erst des vogelfluges
Geheinmis, fördern lustig wir
Die Last des schwersten Güterzuges

Im Fluge durch das Luftrevier.
Karl Iahn.

Serbisches Abenteuer-.
Es sehnten sich die jungen Serben

(Warum? ist mir noch nicht bekannt)

Zu kämpfen, siegen oder sterben

Für ihr geliebtes Vaterland.

Sie schrieben zehn- und hundertfältig,
Telegraphierten ungesäumt,
Bald kurz, bald ein-, bald dovpelsvältig,
Was sie von Siegen schon geträumt.

Man teilte sorglich schon Patronen
Den ..Siegern" aus, an klein und groß;
Zwar fehlt's an Kugeln für Kanonen,
Doch auch kein Schießgewehr geht los.

Sie räsonnierten und ste fluchten
(Was alles sehr begreiflich ist)

And fanden endlich, was sie suchten,

Im Pulver den verdammten Mist.
»?

^atürlick
Die erste Journalistin auf der Tribüne hat
Berichterstaltert im Großen Rat der Waadt

Da werden nun wohl wie schon die
Natur es bietet,

Von Pärchen auch die Zeitungs¬
enten ausgebrütet

sagte der Spieler, als er das

da sehnte sich die

^ ^ Zitate.
Zu kühn wird mir dies Gaukelspiel

letzte Goldstück setzte.

Jetzt gib mir einen Menschen, gute Vorsicht

Jungfrau nach einem Manne.

Ich fange an, der Sonne müd' zu sein sagte der Jüngling; denn

er war verliebt.

Hast du zu Nacht gebetet, Oesdemona? fragte der Vater seine

Tochter, in deren Zimmer er zur Nacht ein leises Flüstern vernommen.

Halb zog sie ihn, halb sank er hin und in den Armen lagen sich

Beide.

Ach, wenn ich nur vernünftig wär' sagte einer an seinem vierten

Hochzeitstage und mit Recht.

Musik ist der Schlüssel vom weiblichen Herzen muß die ein Herz

haben; wie die spielt, pfui Teufel.

Nicht die Ainder blos, speist man mit Märchen ab sondern auch

die Ehemänner.

So laßt ihm doch das kindliche Vergnügen der dumme Teufel
hatte die Gewohnheit, alle seine Schulden zu bezahlen.

Versunken und vergessen ?as ist des Sängers Auch der arme
Aerl war ein Voet und war eiust mode gewesen.

Was ist der langen Rede kurzer Sinn? Der Gatte fragte das, als

er spät nach Hause kam und entsprechend empfangen wurde.

Zwischen uns sei Wahrheit I da belogen sie sich gegenseitig.
Aar.

Ve? fatale Keileonkel.
Seit ER das Herrsch Geschäft auf Reisen treibt,
Aam tief und tiefer in die Areide
Die Firma Michel", und es bleibt

Nur noch die Hoffnung auf 'ne feine Pleite

llnbeîl von unten unct oben.

Gb über viel Tote im brennenden Schacht

Witwen und Waisen die Hände ringen.

Mehr Massengräber kann über Nacht
<Lin explodierendes Mundwerk bringen

Ve? veîtscbauencle Mîllv.
Luftschiffe baust du nun auch noch wie toll
Gegen wen nur, Willy?" interviewt John Bull.

G, froh bist du später gewiß. Bull, mal selber.

Wenn Seite an Seite wir kämpfen gegen Mondkälber".

^ So?ia! - StatiMK. ^
(Kerner Lunu.)

?wei Doktoren, proleilores,
Aolien eincmcier lebren mores;
Oer eine ilt böllick wie ein Lauer,
Dcr keickesberg ist sul äer liguer,
Kegieilel ilm mit einem Schauer

Von'Soài - lZeiekrlamkeit.
Aer wobi siegen wirä im Streit?
Der rveickesbergiaäe köcblter Lcnuk

lit, äsk msn nickt slks glauben muk.
Ami -Kmi »liririser.

Ven Vvnaniitbexvak?e?n an cle?

^ Jungfrau. ^ Mo».

Seht ihr nun, das kommt davon!

Seht ihr nun, das ist der Lohn!
Einer Jungfrau Busen traün
Frische Butter anvertraün,
Wäre das nicht Lumperei,
Ausgesuchte Narrelei?!

Zwar, die Butter ist entbehrlich,

Jedoch ist sie nicht gefährlich.
Aber statt der srischen Butter
Legt ihr gleich Kanonenfutter,
Dynamit an Jungfraus Busen,

Seht, nun habt ihr sür die Spusen!

Ve? vergesslîcke Ta?.
Hol euch der Teufel!" rief der Zar,
Der neugebackne der Bulgaren:
Ich bin nun nicht mehr der ich war;
Nennt mich nicht Fürst mehr, nennt mich

Zaren."
And wer sich wiederum vergißt,
Hat stracks zwei Taler zu bezahlen.
Merkt's euch, ihr alle, daß ihr's wißt,
Ich sag es nicht zu andern malen".

Gar mancher hat sich drauf verschwatzt:
Er fand den Namen nicht, den rechten,

Hat, traun, sich hinterm Ohr gekratzt;
And alle diese, alle blechten-

Doch eines schönen Tags vergaß
Der arme, neugebackne Zare
Höchst eigen-hirnig wer er was;
And er, auch er mutzte paZare.

Asuu
Cin jVlülleräuell.

Mit Micheln der ewige Mehlkonflikt
Scheint eine Sache, gar sehr verzwickt '

Ich rate, den Knoten zu lösen:
Man schießt sich 'mal mit Klösen
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